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1. Der Kindergarten stellt sich vor 
 

Der Katholische Kindergarten St. Christophorus ist eine Tagesstätte in Trägerschaft 
der Katholischen Kirchenstiftung St. Christophorus, die bis zu 100 Kinder im Alter 
von 2 ¾  bis zur Einschulung aufnimmt. Verschiedene Berufsgruppen arbeiten hier 
zum Wohle Ihrer Kinder in 4 Gruppen zusammen.  

 

 
"Lernen ist Erfahrung. 

Alles andere ist einfach nur Information. 

Phantasie ist wichtiger als Wissen,  

denn Wissen ist begrenzt." 
 
1.1 Familienstützpunkt 
 
2006 nahm unser Kindergarten als einer der 
ersten Einrichtung an dem Modellprojekt „Kath. 
Kindertageseinrichtungen auf dem Weg zum 
Familienstützpunkt“ des Erzbistums Bamberg teil. 
Zahlreiche Angebote die inzwischen zur 
Selbstverständlichkeit geworden sind, entstanden 
im Rahmen des Modellprojektes und der weiteren 
Entwicklung zum Familienstützpunkt: 

 Elternabende mit Kinderbetreuung 
 Themenbezogene Elternabende (z.B. Wege aus der Brüllfalle) 
 Engagement der Lesepatinnen und anderer Freiwilliger, 
 finanzielle Unterstützung von Familien, für die z.B. Kostenbeiträge bei 

Ausflügen eine große Belastung darstellen 
 Eltern-Café 
 Frauenbrunch 
 Männergrillen 
 Musikgarten 
 Betreuung an einem Samstag im Advent 
 Krabblegruppe im Kindergarten 

 
Dies ist nur ein kleiner Auszug aus unseren Angeboten. 
Es wird deutlich, wie intensiv Gruppen aus der Gemeinde St. Christophorus und der 
Kindergarten kooperieren, um einige der oben genannten Elemente des 
Familienstützpunkts gewährleisten zu können. 

- Gemeinsame Kirchenbesuche zu bestimmten Themen 
- Musikwerkstatt unter der Leitung von Herrn Doktor Schlaffer 

runden den Kooperationsrahmen ab. 
 
Über Angebote z.B. Ärzte, Freizeitangebote etc. informieren wir unsere Eltern gern. 
 
 
 



 

 

- Unterstützung der Familien durch intensive Vernetzung mit Beratungsstellen 
z. B. umfassende Beratung der Eltern; Stärken der elterlichen Erziehungskompetenz; 
Elternabende mit besonderen Themenschwerpunkten 
 
- Aktives und offenes Verhältnis zwischen KiTa und Eltern durch Integration in den 
KiTa-Alltag z. B. Austausch und Kennenlernen zwischen Eltern und KiTa-Team; 
Hospitationen der Eltern in der KiTa; Spiele- und Bastelnachmittag 
 
- Kennenlernen der Eltern untereinander unterstützen z. B. Eltern knüpfen Kontakte 
durch regelmäßige Aktionen, Elternkaffee, Frauenbrunch und Männergrillen 
 
Gern nehmen wir Anregungen an und setzen diese soweit sie mit unserer 
Konzeption vereinbar sind, in Kooperation mit dem Elternbeirat, Trägerschaft und 
externen Partnern um. 
 
2.1. Leitsätze 
Wir leben unseren christlichen Glauben und unsere christlichen Werte. Wir achten 
und wertschätzen andere Kulturen und Religionen 
 

- Jedes Kind ist ein Geschenk Gottes, es ist wichtig und einzigartig. 
- Jedes Kind ist auf liebevolles und wertschätzendes Miteinander angewiesen. 
- Jedes Kind ist wissbegierig, kreativ und kompetent. 
- Jedes Kind ist Akteur seiner Bildung und Entwicklung. 
- Jedes Kind ist von Geburt an unvoreingenommen und gut. 

 
Nicht nur Erwachsene haben Rechte, sondern auch Kinder. Damit sie sich für ihre 
Rechte stark machen können ist es wichtige diese auch zu kennen. 
 
1. Alle Kinder sind wichtig. Du auch. 
2. Du hast das Recht auf ein gutes Leben. 
3. Du hast das Recht, ohne Angst zu leben. Niemand darf dir wehtun. 
4. Du hast das Recht, Hilfe zu bekommen, wenn du dich nicht gut fühlst und wenn du 
krank bist. 
5. Du hast das Recht zu sagen, was du denkst. Allerdings darfst du niemand damit 
verletzen. 
6. Du hast das Recht mitzubestimmen und an Entscheidungen, die dich betreffen, 
beteiligt zu werden. 
7. Du hast das Recht zu spielen und du hast das Recht dich auszuruhen. 
8. Du hast das Recht mit anderen Kindern zusammen zu sein. 
9. Du hast das Recht viele Dinge zu lernen. 
10. Du hast das Recht zu erfahren, was Erwachsene für dich entscheiden. 
 
Als Familienstützpunkt sehen wir nicht nur die uns anvertrauten Kinder, sondern die 
gesamt Familie. 

- Eltern wollen das Beste für ihr Kind. 
- Eltern sind die Experten ihres Kindes.  
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